
Pressemitteilung

Technikgebäude im Park: Oberbürgermeister hat
nichts gelernt!

Pressemitteilung der CSU-Fraktion im Bezirksausschuss Berg am Laim

Die CSU-Fraktion im Bezirksausschuss Berg am Laim übt scharfe Kritik an der Entscheidung von
Oberbürgermeister Dieter Reiter (SPD), sich nicht gegen die Errichtung eines Technikgebäudes in
Hochbauweise im Eingangsbereich der Grünanlage am ehemaligen Rosenheimer Bahndamm und
somit für den Erhalt dieser wertvollen Grünfläche einzusetzen.

Offenbar hat der SPD-Oberbürgermeister aus den zahlreichen Diskussionen der letzten Zeit um den
Erhalt von Grünflächen nichts gelernt. Gerade angesichts der Bebauung des Ackers an der
Truderinger Straße, aber auch der zunehmenden Verdichtung der umliegenden Wohnquartiere,
müssen die verbleibenden Grünflächen in diesem Teil Berg am Laims unbedingt erhalten bleiben.

Im aktuellen Schreiben Reiters verlässt dieser sich alleine auf die Stellungnahme der Stadtwerke
München und zeigt nicht ansatzweise den Willen, sich selbst der Sache anzunehmen.

Die zügige Glasfasererschließung des gesamten Stadtbezirks ist zwar für die CSU-Fraktion ein
wichtiges Anliegen – es hätte jedoch Alternativen gegeben, die ohne einen massiven Eingriff in die
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Grünanlage möglich gewesen wären.

Es ist ein Armutszeugnis, dass der Oberbürgermeister als Leiter der Verwaltung hier nicht von
seinen Kompetenzen Gebrauch gemacht und mit Hochdruck einen Alternativstandort, oder aber
eine zügige Umplanung hin zu einer unterirdischen Ausführung des geplanten Baus durchgesetzt
hat.

Eine mutlose Entscheidung gegen die Interessen der Bürger Berg am Laims!
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